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auch dieses Jahr war im Rahmen der vielfältigen 
Aufgaben und leeren Kassen nicht leicht zu bewältigen.
Dass wir es dennoch so gut geschafft haben, verdanken
wir nicht zuletzt dem Engagement vieler Einzelner, die
ihre Hilfe ehrenamtlich zur Verfügung gestellt haben.

Zum Jahresende möchten wir die Gelegenheit nutzen
und uns bei all denen bedanken, die das ganze Jahr
über für das Gemeinwohl arbeiten, helfen und in 
vielfältiger Weise das Leben in unserer Gemeinde
gestalten und bereichern.

In diesem Sinne wünsche
ich Ihnen auch im Namen
meiner Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter aller
Bereiche sowie des
gesamten Stadtrates
ein gesegnetes und
schönes Weihnachtsfest
und ein glückliches
Jahr 2009.

Ihr Edmund Pirkelmann
1. Bürgermeister



Der Bürgermeister informiert

Bürger-lnformationsbroschüre für unsere
Stadt Waischenfeld
Sehr geehrte Damen und Herren,
die Bürger-lnformationsbroschüre “Stadt Waischenfeld” wird
neu erstellt. Bei dieser ansprechend aufgemachten Publikation
handelt es sich um ein unverzichtbares Medium der Öffentlich-

Liebe Leserinnen und Leser
Diese Ausgabe Ihres Mitteilungsblattes beschließt das
Jahr 2008.
Wir wünschen Ihnen, liebe Leserinnen und Leser, eine
gesegnete Advents- und Weihnachtszeit und einen
guten Start ins neue Jahr.
Ihr 
Verlag + Druck
Linus Wittich

keitsarbeit unserer Stadt. Die Broschüre stellt eine wichtige
Informationsquelle und Orientierungshilfe für Alteingesessene
genauso wie für Neubürger und Gäste dar.

Wir geben Ihnen die Möglichkeit, durch eine Anzeige auf Ihr
Unternehmen, Ihre Institution beziehungsweise Ihre Produkte
oder Angebote hinzuweisen und dadurch gleichzeitig Ihre Ver-
bundenheit mit unserer Stadt zu dokumentieren.

Herr Werner Wittmann, Tel.: 0172/8963281 

von der beauftragten WEKA info verlag gmbh wird sich in
Kürze mit Ihnen in Verbindung setzen. Bitte lassen Sie sich
unverbindlich informieren und beraten.

Ich würde mich freuen, wenn Sie von dieser langfristigen Prä-
sentations- und Werbemöglichkeit Gebrauch machen. Die Bro-
schüre wird an alle Haushalte in Waischenfeld verteilt werden.

Der gesamte Broschüreninhalt - einschließlich der Anzeigen -
wird ins Internet gestellt. Jeder Anzeigenkunde erhält unter 

www.alles-deutschland.de einen Brancheneintrag und in Goo-
gle Maps einen Pin. Dieser Zusatzservice des WEKA info Verla-
ges erhöht den Wirkungsgrad Ihres Inserates wesentlich.

Mit freundlichen Grüßen

Pirkelmann

1. Bürgermeister
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Personelles

Am 01. Dezember 2008 wurde die befristete Stelle in der Kasse
der Stadt Waischenfeld besetzt.
Vom Stadtrat wurde Frau Andrea Mühlhäußer aus Waischenfeld
ausgewählt.
Wir heißen sie in unserem Mitarbeiterteam herzlich willkommen
und wünschen ihr viel Erfolg in unserem Hause.

Räumung der Straßen
durch den Winterdienst und Sicherung der
Gehbahnen im Winter
Da die Ausführung des Winterdienstes durch abgestellte Fahr-
zeuge am Straßenrand nur bedingt möglich ist, bitten wir Sie,
Ihre Fahrzeuge bei schneebedeckten Straßen so zu parken,

Brückentag am 5. Januar 2009
Die Stadt Waischenfeld bleibt am 05.01.2009 wegen der
Urlaubs- und Überstundenabgeltung seiner Mitarbeiter
sowie aus Energiespargründen geschlossen.

Letzter Abgabetermin
der Texte und Inserate für Mitteilungsblatt Nr. 01 

ist der 21.01.2009

Öffnungszeiten des Recyclinghofes
Während der Winterzeit
Dienstag ...................................................16.00 - 18.00 Uhr
Samstag....................................................10.00 - 12.00 Uhr

Öffnungszeiten
Rathaus
Mo., Di., Do., Fr. .................................... 8.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag................................................14.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch ...........................................................geschlossen

dass das überbreite Räumfahrzeug ungehindert den Winter-
dienst verrichten kann. Dies gilt besonders für die Wende-
plätze.
Die Gehbahnen sind an Werktagen ab 07.00 Uhr und an Sonn-
und gesetzlichen Feiertagen ab 8.00 Uhr von Schnee zu räu-
men und bei Schnee-, Reif- oder Eisglätte mit Sand, Splitt oder
anderen geeigneten Mitteln, nicht jedoch mit ätzenden Stoffen,
zu bestreuen oder das Eis zu beseitigen. Diese Sicherungs-
maßnahmen sind bis 20.00 Uhr so oft zu wiederholen, wie es
zur Verhütung von Gefahren für Leben, Gesundheit, Eigentum
oder Besitz erforderlich ist.
Der geräumte Schnee oder die Eisreste (Räumgut) sind neben
der Gehbahn so zu lagern, dass der Verkehr nicht gefährdet
oder erschwert wird. Deshalb bitten wir Sie auch, dass Schnee
vom Grundstück nicht wieder in die geräumte Straße gebracht
wird. Abflussrinnen, Hydranten und Kanaleinlaufschächte sind
bei der Räumung freizuhalten.

Winterdienst telefonisch zu erreichen
Herr Lothar Poser und
Herr Reinhard Schrüfer
Herr Hans Schrüfer........................................Tel. 09202/960118
.....................................................................oder 0171/9789126
Herr Lothar Poser und Herr Reinhard Schrüfer sind in der Regel
schon ab 4.00 Uhr im Einsatz Tel. 0172/9951903
In einigen Ortschaften unserer Stadt sind Herr Franz Stenglein,
Breitenlesau, Tel. 09202/633, Herr Konrad Sebald, Nankendorf,
Tel. 09204/229 im Einsatz.

Feiertagsverschiebung bei der 
Müllabfuhr
Der Abfuhrtermin wird aufgrund der Weihnachtsfeiertage von
Mittwoch, den 24.12.08 auf Dienstag, den 23.12.08 verscho-
ben.

Verkauf
und Abbrennen pyrotechnischer Gegenstände (Feuer-
werkskörper) zum Jahresende
Unfälle und Sachschäden, die in der Silvesternacht durch
unsachgemäße Verwendung von pyrotechnischen Gegenstän-
den entstehen, sind keine Seltenheit. Alljährlich erleiden zum
Jahreswechsel vor allem Jugendliche lebensgefährliche Verlet-
zungen beim leichtsinnigen Hantieren mit Feuerwerkskörpern.
Häufig entstehen infolge nicht ordnungsgemäßem Umgangs
mit Silvesterraketen, Leuchtmunition und Knallkörpern auch fol-
genschwere Brände.
Die Bekanntmachung soll dazu dienen, die Öffentlichkeit und
insbesondere die mit dem Verkauf pyrotechnischer Gegen-
stände befassten Personen auf die wichtigsten Bestimmungen
hinzuweisen. Das Landratsamt ist der Auffassung, dass bei
entsprechender Beachtung dieser Ausführungen ein wesentli-
cher Beitrag zur Sicherheit bei der Abgabe und der Verwen-
dung von Feuerwerksartikeln zu Silvester geleistet werden
kann.

I. Verkauf und Überlassen (Abgabe)
1. Verkauf:
Bei den allgemein als “Feuerwerksartikel” oder “Feuerwerkskör-
per” bezeichneten pyrotechnischen Gegenständen handelt es
sich um Feuerwerksspielwaren (Klasse I) und Kleinfeuerwerke
(Klasse II).
Es dürfen nur pyrotechnische Gegenstände der Klassen I und
II, die von der Bundesanstalt für Materialforschung und -prü-
fung (BAM) zugelassen sind, abgegeben werden.
2. Verantwortliche Personen:
Verantwortliche Personen für den Verkauf von pyrotechnischen
Gegenständen sind in der hier genannten Reihenfolge der/die
- Geschäftsinhaber(in)
- Niederlassungsleiter(in)
- Abteilungsleiter(in)
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3. Anzeige:
Grundsätzlich darf jeder Händler pyrotechnische Gegenstände
der Klassen I und II verkaufen, wenn er die Aufnahme dieser
Tätigkeit mindestens zwei Wochen vorher dem Gewerbeauf-
sichtsamt Coburg, (Tel. 09561/7419-0) angezeigt hat. Das
Gewerbeaufsichtsamt bestätigt den Eingang der Anzeige
schriftlich. Einer erneuten Anzeige bedarf es nicht, wenn pyro-
technische Gegenstände jährlich wiederkehrend nur zu Silve-
ster vertrieben werden.
4. Verkaufszeiten:
Pyrotechnische Gegenstände der Klasse II dürfen nur in der
Zeit vom 29. bis 31. Dezember dem Verbraucher feilgeboten
oder überlassen werden, es sei denn, dass er eine Ausnahme-
genehmigung besitzt.
Pyrotechnische Gegenstände der Klasse I können während
des ganzen Jahres verkauft werden.
5. Überlassen:
- Pyrotechnische Gegenstände der Klasse I dürfen an alle

Personen abgegeben werden.
- Pyrotechnische Gegenstände der Klasse II dürfen an Per-

sonen unter 18 Jahren nicht ausgehändigt werden. Ebenso
ist es Minderjährigen untersagt, pyrotechnische Gegen-
stände der Klasse II abzubrennen.

- Pyrotechnische Gegenstände der Klasse III und IV und der
Unterklasse T2, dürfen nur Personen überlassen werden,
die nach dem Sprengstoffgesetz zum Erwerb berechtigt
sind.

- Sind pyrotechnische Gegenstände verschiedener Klassen
zu einem Sortiment vereinigt, so darf dieses anderen nur
nach den für die Gegenstände der höchsten Klasse gelten-
den Vorschriften überlassen werden.

6. Gebrauchsanweisung:
- Jedem pyrotechnischen Gegenstand, ausgenommen einem

solchen der Klasse IV, sowie jedem Anzündmittel muss eine
Gebrauchsanweisung beigefügt werden. Soweit sich die
Gebrauchsanweisung auf einzelnen Gegenständen nicht
anbringen lässt, genügt die Anbringung auf der kleinsten
Verpackungseinheit.

- Enthält die kleinste Verpackungseinheit verschiedene pyro-
technische Gegenstände, so muss ersichtlich sein, welche
Gebrauchsanweisung für welchen Gegenstand gilt.

- Bei Notsignalen der Klasse T kann die Gebrauchsanwei-
sung auch in Form einer bildlichen Darstellung gegeben
werden, wenn diese einen irrtümlichen Gebrauch aus-
schließt.

- Pyrotechnische Gegenstände der Klassen I und II dürfen an
den Verbraucher nur in kleinsten Verpackungseinheiten
oder in größeren Einheiten, die mehrere kleinste Ver-
packungseinheiten enthalten, vertrieben oder ihm überlas-
sen werden, soweit die vorgeschriebene Gebrauchsanwei-
sung nicht auf dem einzelnen Gegenstand angebracht ist.

7. Verkaufsräume, Schaufenster, Schaukästen:
- Pyrotechnische Gegenstände ab Klasse II dürfen, ausge-

nommen im Versandhandel, nur in Verkaufsräumen vertrie-
ben und anderen überlassen werden. Für pyrotechnische
Gegenstände der Klasse I besteht diese Einschränkung
nicht.

- In Verkaufsräumen dürfen pyrotechnische Gegenstände
grundsätzlich nur in geschlossenen Schaukästen ausge-
stellt werden. Eine Ausstellung in Schaufenstern ist unzuläs-
sig. Abweichend von vorgenannter Vorschrift dürfen Knall-
bonbons und pyrotechnische Gegenstände, die eine ein-
oder mehrseitig durchsichtige Verpackung oder eine in
sicherheitstechnischer Hinsicht gleichwertige Verpackung
haben und diese von der Bundesanstalt für Materialfor-
schung und -prüfung als unbedenklich bescheinigt worden
ist, auch in Schaufenstern und außerhalb von geschlosse-
nen Schaukästen ausgestellt werden. Jede kleinste Ver-
packungseinheit ist mit einer Kurzfassung der Bescheini-
gung zu versehen. Für Ausstellungszwecke empfiehlt sich
die Verwendung von Attrappen.

- Die verantwortlichen Personen haben dafür zu sorgen, dass
pyrotechnische Gegenstände nicht unbefugt weggenom-
men werden können. Feilbieten aus geöffneten Verpackun-
gen ohne Beaufsichtigung, z.B. bei der Selbstbedienung,
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ist für pyrotechnische Gegenstände unzulässig.
8. Aufbewahrung:
Zur Aufbewahrung von pyrotechnischen Gegenständen im
gewerblichen Bereich gibt die Regierung von Oberfranken -
Gewerbeaufsichtsamt - nähere Auskunft.

II. Abbrennen
1. Verwendung:
Pyrotechnische Gegenstände der Klasse II dürfen in der Zeit
vom 02. Januar bis zum 30. Dezember nicht verwendet (abge-
brannt) werden. Dies gilt nicht für Erlaubnisinhaber nach § 7
oder § 27 des Sprengstoffgesetzes oder Befähigungsinhaber
nach § 20 des Sprengstoffgesetzes.
Personen bis zum vollendeten 18. Lebensjahr dürfen pyrotech-
nische Gegenstände der Klasse II auch am 31. Dezember und
am 01. Januar nicht abbrennen.
Die Gemeinden können allgemein oder im Einzelfall anordnen,
dass pyrotechnische Gegenstände 
a) der Klasse II in der Nähe von Gebäuden oder Anlagen, die

besonders brandempfindlich sind, und
b) der Klasse II mit ausschließlicher Knallwirkung in bestimm-

ten dicht besiedelten Gemeinden oder Teilen von Gemein-
den zu bestimmten Zeiten

auch am 31. Dezember und am 01. Januar nicht abgebrannt
werden dürfen. Eine allgemeine Anordnung ist öffentlich
bekannt zu geben.

2. Verbote:
Verboten ist
- das Abbrennen von pyrotechnischen Gegenständen in

unmittelbarer Nähe von Kirchen, Krankenhäusern, Kinder-
und Altenheimen,

- das Schießen mit erlaubnispflichtigen Waffen und Munition

3. Bußgeld:
Verstöße gegen sprengstoffrechtliche oder waffenrechtliche
Bestimmungen können als Ordnungswidrigkeit verfolgt und mit
Bußgeld bis zu 10.000,- € geahndet werden.
III. Verhalten beim Abbrennen bzw. Schießen
- entzündete Feuerwerkskörper nicht in der Hand und vor

das Gesicht halten,
- von entzündeten Feuerwerkskörpern rechtzeitig entfernen

und einen ausreichenden Sicherheitsabstand einhalten,
- Feuerwerkskörper nicht in Wohngebäuden, Gaststätten

usw. entzünden oder in Menschenansammlungen verwen-
den,

- mit Feuerwerkskörpern und Schusswaffen nicht auf Perso-
nen, Gebäude, Fahrzeuge, brennbare Gegenstände usw.
werfen bzw. zielen,

- Silvesterraketen und pyrotechnische Munition für Schuss-
waffen stets senkrecht abschießen.
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Zum Geburtstag
am 01.01. Keller Margaretha, 91344 Waischenfeld

Am Greiner 174 87 Jahre
am 02.01. Schwindel Johann, 91344 Waischenfeld

Kugelau 26 79 Jahre
am 02.01. Zitzmann Johann, 91344 Waischenfeld

Löhlitz 28 1/2 86 Jahre
am 04.01. Haas Maria, 91344 Waischenfeld

Löhlitz 26 74 Jahre
am 05.01. Sponsel Josef, 91344 Waischenfeld

Aalkorb 69 86 Jahre
am 05.01. Gold Karl, 91344 Waischenfeld

Langenloh 7 82 Jahre
am 07.01. Krüger Barbara, 91344 Waischenfeld

Vorstadt 7 70 Jahre
am 07.01. Grimm Elsa, 91344 Waischenfeld

Vorstadt 46 89 Jahre
am 10.01. Haas Konrad, 91344 Waischenfeld

Dooser Str. 8 84 Jahre
am 10.01. Schatz Heinrich, 91344 Waischenfeld

Schönhaid 2 82 Jahre
am 12.01. Stenglein Ida, 91344 Waischenfeld

Breitenlesau 46 73 Jahre
am 13.01. Haas Andreas, 91344 Waischenfeld

Mönchsgrund 4 75 Jahre
am 13.01. Schnörer Hildegard, 91344 Waischenfeld

Seelig 13 79 Jahre
am 14.01. Krug Appolonia, 91344 Waischenfeld

Schönhaid 3 77 Jahre
am 15.01. Junk Margareta, 91344 Waischenfeld

Hauptstr. 12 71 Jahre
am 19.01. Schwindel Elisabeth, 91344 Waischenfeld

Kugelau 26 78 Jahre
am 20.01. Müller Herbert, 91344 Waischenfeld

Nankendorf 78 76 Jahre
am 21.01. Schiller Anneliese, 91344 Waischenfeld

Schlehdornweg 8 76 Jahre
am 21.01. Gold Agnes, 91344 Waischenfeld

Langenloh 7 82 Jahre
am 22.01. Krug Georg, 91344 Waischenfeld

Kaulberg 8 70 Jahre
am 23.01. Grüner Katharina, 91344 Waischenfeld

Saugendorf 5 72 Jahre
am 26.01. Redel Kunigunda, 91344 Waischenfeld

Eichenbirkig 3 71 Jahre
am 30.01. Grimm Horst, 91344 Waischenfeld

Vorstadt 46 89 Jahre
am 31.01. Schwarzäugl Dietmar, 91344 Waischenfeld

Hauptstr. 43 70 Jahre
am 31.01. Büttner Kunigunda, 91344 Waischenfeld

Kugelau 27 79 Jahre

Geburt
Am 20.11.2008
Westphal Bastian, Sohn von Katrin und Tino Westphal, 
Seelig 9A, Waischenfeld

Sterbefall
Am 22.11.2008
Semba Wilhelm, Vorstadt 46, Waischenfeld
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Wissenswertes

So erreichen Sie die Forstdienststelle
Waischenfeld (Frau Düser):
Telefon: 09202-230. Fax (neu): 09202-970710, 
Handy: 0160-7131631

Sprechzeiten:
dienstags: 17 - 18 Uhr im Büro Waischenfeld, Fischergasse 13 
mittwochs: 9.30 - 10.30 Uhr Rathaus Aufseß (09198-998883)

Information der Forstdienststellen
Waischenfeld und Mistelgau:
Am 22.12. (Montag) und am 2.1.09 (Freitag) findet ein Waldbe-
gang mit praktischen Beispielen statt. Themen: Durchfor-
stung in Nadelholzbeständen, Naturverjüngung von Laub- und
Nadelholz, Laubholz- und Nadelholz-Jugendpflege, neueste
Zuschussmöglichkeiten. Treffpunkt: jeweils 13 Uhr am Park-
platz Rabenstein. Alle interessierten Waldbesitzer (auch von
etwas weiter her) sind herzlich eingeladen! 
A. Elzinger und K. Düser (0160-7131631)
Pflege von jungen Fichtenbeständen (aus Pflanzung und
evtl. auch Naturverjüngung): Am 5.1. (Montag) findet um 9 Uhr
(bis zirka mittags) ein praktischer Pflegelehrgang statt. Dabei
werden verschiedene Möglichkeiten gezeigt, rationell 10- bis
20-jährige Fichten-Bestände zu stabilisieren und das Wachs-
tum auf die wichtigen Bäume des Bestandes zu lenken.
Anmeldung und Information bei Kathrin Düser, 0160-7131631.

Bayerisches Amt für forstliche
Saat- und Pflanzenzucht

Einladung zum 1. Forstlichen Baumschultag in
Bayern
“Pflanzen für den Wald von Morgen”
am 27. Januar 2009 in Teisendorf
Anmeldung bis 12. Januar 2009.
Nähere Informationen im Rathaus, 1. Stock, Zimmer 1, Frau
Wolf (09202/9601-13).

Bayerischer Bauernverband Bayreuth

Veranstaltungen
Montag, den 26.01.2009, um 10.00 Uhr Seniorentag im REHA-
Zentrum Bayreuth.
Anmeldung BBV-GSt., Tel.: 0921-764620.

Kreisjugendring Bayreuth
Veranstaltungen
6. - 8. Februar 

Winterwochenende I
im Fichtelgebirge ab 12 J.
13. - 15. Februar 

Winterwochenende II
im Fichtelgebirge ab 12 J.
24. Februar - 1. März 

Winterfreizeit
im Bayer. Wald ab 12 J.



Specials
Juleica
Der neue Ausweis für ehrenamtliche Jugendleiter/innen
mit interessanten Vergünstigungen!
Anträge unter
www.dbjr.de oder www.juleica.de

Spielgeräte-Verleih
Anfragen an die Geschäftsstelle KJR
oder direkt an:
Familie Herrmannsdörfer
Tel. 09209/358 o. 0175/6834818

Ferienpass
Ausgabe Ende Juli durch alle Stadt- und Gemeindeverwaltun-
gen

Spielmobil
Während der Sommerferien in verschiedenen Gemeinden

Jugendkalender
Für alle Mädchen und Jungs der 5. - 9. Klassen

Jugendstätte Haidenaab
www.jugendstaette-haidenaab.de und

Jugendzeltplatz Hollfeld
Belegung über die Geschäftsstelle

Anschrift der KJR-Geschäftsstelle
Kreisjugendring Bayreuth, Markgrafenallee 5, 95448 Bayreuth, 
Tel. 0921/728-198, Fax 0921/728-199
Internet: http:/www.kjr-bayreuth.de
E-Mail: kreisjugendring@lra-bt.bayern.de 

Einladung zum Bildungstag
der Kath. Landvolkbewegung
für Frauen aus dem Gebiet Hollfeld/ Wai-
schenfeld/ Isling
am Freitag, 30. Januar 2009, 9:30-16:30 Uhr
im Diözesanhaus Vierzehnheiligen

Liebe Frauen und Freunde der KLB,
hiermit laden wir Sie ganz herzlich zum diesjährigen Bildungs-
tag für Frauen ein.

Folgendes Programm ist vorgesehen:
9:30 Uhr Begrüßung (KLB)

10:00 Uhr „Dankbarkeit - das Leben ist ein Geschenk”
Referentin: Benedicta Becker-Balling, Dipl.-Soz.
Päd. (FH)

12:30 Uhr Mittagessen
14:00 Uhr Den Nachmittag gestaltet Pfr. Ewald Thoma mit

Gedanken zum Thema Dankbarkeit und einem
Gottesdienst.

15:30 Uhr Kaffee und Kuchen
16:30 Uhr Ende der Veranstaltung
Teilnehmerbeitrag für Vorträge, Mittagessen, Kaffee und Bus-
fahrt: 22,00 €
Eine Teilnahme ist nur bei vorheriger Anmeldung bis späte-
stens 28. Januar bei der zuständigen Ortsbäuerin oder KLB-
Busverantwortlichen möglich.
Selbstverständlich findet auch heuer wieder eine Brotaktion
für das Landvolk im Senegal statt.
Auf einen gemeinsamen schönen Tag freuen sich
Ottilie Motschenbacher Johanna Winkler
Anna Berner Maria Schrenker
Hannelore Schütz Irmgard Herold
KLB-Verantwortliche für den Raum Bamberg-Ost
Abfahrtszeiten der Busse
Bus 3:
Zuständig: Anna Berner, Saugendorf, Telefon (09202) 1287
und Maria Schrenker, Hochstahl, Telefon (09204) 600 
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Busunternehmen: Gick
7:35 Uhr Wadendorf (Haltestelle)
7:40 Uhr Plankenfels (Haltestelle)
7:50 Uhr Waischenfeld (Fischergasse)
8:00 Uhr Hubenberg (Haltestelle)
8:05 Uhr Breitenlesau (Haltestelle)
8:15 Uhr Zochenreuth (Haltestelle)
8:20 Uhr Hochstahl (Haltestelle)
8:25 Uhr Aufseß (Haltestelle)
Teilnehmerinnen, deren Ortschaften nicht direkt angefahren
werden, möchten sich bitte für die jeweils nächste Zustei-
gemöglichkeit anmelden.
Änderungen bzw. weitere Zusteigemöglichkeiten in Absprache
mit den Verantwortlichen!

Veranstalter:
Bildungswerk der Kath. Landvolkbewegung
in der Erzdiözese Bamberg
Heinrichsdamm 32, 96047 Bamberg
Telefon: (0951) 9 23 06 80

Gebührenfreie Beratung
zum barrierefreien Bauen
Die Beratungsstelle Barrierefreies Bauen der Bayerischen
Architektenkammer bietet für den Regierungsbezirk Oberfran-
ken in der Regierung von Oberfranken allen am Bau Beteiligten
- Bauherren, Architekten, Verwaltungen, Sonderfachleuten und
Nutzern - viermal im Jahr eine gebührenfreie Beratung an.
Fachberater beantworten Fragen zum barrierefreien Planen
und Bauen sowie zur öffentlichen Förderung und Rehabilitation.
Der nächste Beratungstermin findet statt am
4. Februar 2009, 16.30 bis 18.30 Uhr in der Regierung von
Oberfranken, Besprechungszimmer Präsidium L 106, Lud-
wigstraße 20, 95444 Bayreuth, Tel. 0921 6041215
Die nächsten Beratungstermine:
6. Mai, 5. August und 4. November 2009

Regionale
Entwicklungsgesellschaft
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
Am 01. Dezember besuchte Landrat Her-
mann Hübner die Region „Rund um die

Neubürg - Fränkische Schweiz”. Zunächst machte er sich ein
Bild von den nahezu abgeschlossenen Sanierungs- und
Umbaumaßnahmen des neu entstehenden Hummeltaler Heim-
atmuseums „Hummelstuben”. Herr Bürgermeister Müller, Frau
Christoph von der Servicestelle Museum des Bezirks Oberfran-
ken, Architekt Schmidt sowie Annemarie Leutzsch, bekannt als
die “Rettl”, führten durch die Räume des ehemaligen „Zecken-
hofs”.
Zum ersten Mal seit seinem Amtsantritt besuchte der Landrat
auch die Geschäftsstelle der Regionalen Entwicklungsgesell-
schaft in Mistelgau und wünschte der neuen Regionalmanage-
rin Astrid Köppel alles Gute für ihre Aufgabe in der „Neubürg”.
Frau Köppel überreichte dem Landrat Broschüren und Karten
aus den aktuell laufenden Projekten. Nach einer Besichtigung
der stillgelegten Tongrube Mistelgau, die zur „Urwelt-Erlebnis-
grube” ausgebaut werden soll, wurde die Besuchstour im Info-
Shop an der Therme Obernsees abgeschlossen. Hier stellte
Frau Kaiser ihren Regionalladen mit seinen vielfältigen Angebo-
ten vor.

Weihnachtsgeschenke aus der Region
Neubürg
Als kleine Geschenke sind die Kartenmappen „Wanderpara-
dies Rund um die Neubürg” (2,50 €) und „Radlerparadies Rund
um die Neubürg” (4,90 €) ideal. Aus jeweils 11 Themen-Rund-
wegen wie z. B. dem Brauereienweg lässt sich bequem
zuhause eine Tour aussuchen.



Eine der Touren führt auch auf die Neubürg. Als Begleitliteratur
eignet sich der farbenprächtige Katalog zum NaturKunst-
Raum, der als Sonderaktion zu Weihnachten für nur 2,- €
erhältlich ist und interessante Details zu den Kunstwerken und
zur Neubürg beinhaltet.
Erhältlich sind Mappen, Katalog und Hähne in der Geschäfts-
stelle in Mistelgau und im Info-Shop Neubürg an der Therme.

Aus dem Neubürg-Shop
Der Regionalladen an der Therme Obernsees freut sich auf
Ihren Besuch im Dezember zu folgenden Öffnungszeiten: Mo.
bis Sa. 10 bis 18 Uhr. Neu im Dezember: Sonntag, 14., 21.
und 28. Dezember ist der Neubürg-Shop von 11 bis 16 Uhr
geöffnet! Heiligabend und Silvester bleibt der Laden geschlos-
sen.
Das Team des Regionalmanagements „Rund um die
Neubürg  - Fränkische Schweiz” wünscht allen Bürgerinnen
und Bürgern der Region ein gesegnetes Weihnachtsfest
und alles Gute für das neue Jahr 2009!
Regionale Entwicklungsgesellschaft” Rund um die Neubürg -
Fränkische Schweiz” im Regionalmanagement Stadt und Land-
kreis Bayreuth, Bahnhofstraße 35 • 95490 Mistelgau, Tel.
09279-923 241 • info@neubuerg.de
• Ahorntal • Aufseß • Eckersdorf • Gesees • Glashütten • Hei-
nersreuth • Hollfeld • Hummeltal • Mistelbach • Mistelgau •
Plankenfels • Waischenfeld • Zweckverband Therme Obern-
sees • Förderverein Region Neubürg e.V. 
www.neubuerg.de • www.neubuerg-ausbildung.de
www.brauereiwandern.de • www.neubuerg-branchen.de

Weihnachtsmarkt 2008
Die Tourist-lnformation Waischenfeld bedankt sich auf diesem
Wege bei allen Helferinnen und Helfern, die zum Gelingen des
22. Weihnachtsmarktes beigetragen haben, ganz herzlich.
Durch die großzügige Teigspende der Bäckerei Görl aus Brei-
tenlesau konnte wieder das bei den Kindern so beliebte „Plätz-
chenbacken” angeboten werden. Den engagierten Müttern und
besonders Frau Andrea Schlegel mit den Ministranten, die die-
ses Angebot für unsere Kinder bereithielten, sagen wir Danke-
schön.
Herzlicher Dank auch an die „Abteilung” Bastelstube, die vom
Sportverein Waischenfeld betreut wurde und den jungen Markt-
besuchern die Möglichkeit gab, sich kreativ auf dem Wai-
schenfelder Weihnachtsmarkt zu beschäftigen.
Für die immerwährende und langjährige Unterstützung beim
Anbringen der Lichterketten und weiterer Tätigkeiten beim
Weihnachtsmarkt, ergeht ein herzlicher Dank an die Firma Elek-
tro Klaus in Waischenfeld.
In meinem Dank sind selbstverständlich die verschiedenen
Gesangs- und Musikgruppen, die den Weihnachtsmarkt mit
ihren musikalischen Darbietungen umrahmten, mit einge-
schlossen. Auch unserem Christkind mit seinen Weihnachtsen-
geln danken wir für die Eröffnung unseres Marktes herzlich.
Dem Nikolaus, der sein himmlisches Amt ausübte, sagen wir
“Vergelt’s Gott”.

Aufruf für den Weihnachtsmarkt 2009
Für den Weihnachtsmarkt 2009 kann sich ein Verein oder eine
Organisation, die die Kaffeestube übernehmen möchte, sowie
sich beim Aufbau und Einrichten des Marktes (Lichterketten,
Musikanlage, Dekoration usw.) verantwortlich zeichnet und das
Bastelangebot für die Kinder fortführt, in der Tourist-Information
melden.
Hofmann Adolf
Tourist-Information
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
01805/191212
bei Notfällen 19222
Hinweise zum amtlichen Notfalldienst
Der ärztliche Notfalldienst kann nur in dringenden Erkrankungs-
fällen in Anspruch genommen werden. Es wird gebeten, den
ärztlichen Notfalldienst bei einer Erkrankung nur zu verständi-
gen, wenn die ärztliche Betreuung nicht am nächsten Wochen-
tag erfolgen kann. Alle Anrufe werden bei der Rettungsleitstelle
auf Tonband aufgenommen.

Zahnärztlicher Notfalldienst
01.01.2009
Dr. Pollety Tanja, 95445 Bayreuth
Tannhäuserstr. 3..............................................Tel. 0921/726020
Dr. Günther Matthias, 95466 Weidenberg
Bahnhofstr. 15 .........................Tel. 09278/324 u. 0172/8644350

02./03.01.2009
Dr. Reichenberger Michael, 95444 Bayreuth
Sophienstr. 17...Tel. 0921/56904, 0921/54358 u. 0170/3326515
Dr. Herrmann Matthias, 95466 Weidenberg
Gablonzer Str. 4 .....................................................09278/98013

04./05.01.2009
Dr. Reichenberger Simone, 95444 Bayreuth
Sophienstr. 17...........................Tel. 0921/56904, 0921/1612705
........................................................................u. 0176/64127602
Dr. Heidenreich Helmut, 91257 Pegnitz
Am Schloßberg 26 .....................Tel. 09241/6111 u. 09241/2949

06.01.2009
Dr. Renner Ulrich, 95444 Bayreuth
Richard-Wagner-Str. 33.....................................Tel. 0921/61131
Dr. Herrmann Christine, 91344 Waischenfeld
Fischergasse 4 .....................................09202/611 u. 09206/418

10./11.01.2009
Dr. Schinner Hans, 95444 Bayreuth
Richard-Wagner-Str. 46.....................................Tel. 0921/52575

17./18.01.2009
Dr. Schmidt Lothar, 95445  Bayreuth
Austr. 11 a .........................................................Tel. 0921/63336
Dr. Hartlehnert Rudolf, 95469 Speichersdorf
Goethestr. 2 .........................................................Tel. 09275/599

24./25.01.2009
Dr. Schmidt Achim, 95448 Bayreuth
Stuckbergstr. 2 ..................................................Tel. 0921/23770

31.01./01.02.2009
ZÄ Strauß Annette, 95444 Bayreuth
Feustelstr. 11a ...................................................Tel. 0921/24247
Dr. Hillmert Thomas, 95488 Eckersdorf
Bamberger Str. 15 .............................................Tel. 0921/31359



Anmeldung im Kindergarten Wai-
schenfeld
für das neue Kindergartenjahr
Liebe Eltern,
für das neue Kindergartenjahr 2009/2010 können Sie ihr Kind
ab dem zweiten Lebensjahr bei uns im Kindergarten anmelden.
Es können die Kinder angemeldet werden, die ab September
2009 oder später (bis Juli 2010) im Kindergarten aufgenommen
werden sollen.
Anmeldezeiten sind:
Dienstag, den 27.01.09 bis Donnerstag, den 29.01.09, von 8.00
bis 12.30 Uhr und von 14.30 bis 16.00 Uhr.
Um längere Wartezeiten zu vermeiden, bitten wir Sie, mit uns
telefonisch einen Termin abzusprechen. Unsere Telefonnum-
mer lautet: 09202/1475
Gerne können Sie ihr Kind zur Anmeldung mitbringen. Wir
freuen uns darauf.

Weihnachts- und Silvesterprogramm
Mo., 22.12.
19:00 Uhr Filmvortrag im Café-Pension Krems in Rabeneck
von Herrn Kurt Schlemmer: “Sommer und Winter rund um Wai-
schenfeld”; Eintritt frei!

Di., 23.12.
12:30 Uhr ab Marktplatz, Halbtagesfahrt nach Nürnberg.
Letzte Gelegenheit zum Besuch des Christkindlmarktes. Fahr-
preis pro Person € 10,-/ Anm. bis 22.12./11.00 Uhr in der Tou-
rist-lnformation

Fr., 26.12.
17:00 Uhr Weihnachtskonzert in der Kath. Stadtpfarrkirche
Waischenfeld: Eintrittskarten in der Tourist-Info im Vorverkauf €
6,- / Abendkasse € 7,-

Sa., 27.12.
13:05 Uhr ab Marktplatz, Busfahrt in die Markgrafenstadt
Bayreuth. Gelegenheit zur Besichtigung - wie Neues Schloss,
Richard-Wagner-Museum, Markgräfliches Opernhaus, das als
das schönste erhaltene Barocktheater Europas gilt und mit 27
Metern Tiefe war die Bühne noch 1871 die größte in Deutsch-
land. (Fahrtpreis pro Person 6,- €.) Anm. bis 27.12., 11:00 Uhr
in der Tourist-lnfo. Die Rückfahrt erfolgt um 18:00 Uhr vor dem
Markgräflichen Opernhaus in Bayreuth.

Mo., 29.12.
12:30 Uhr, Halbtagesfahrt „Bierkultur Fränkische Schweiz
erleben” - Auf dieser Rundfahrt gewinnen Sie erste Eindrücke
über unsere Heimat und bei einer Brauereibesichtigung erfah-
ren Sie alles über die Kunst des Bierbrauens.
Fahrpreis pro Person € 13,50/Anmeldung bis 29.12., 11:00 Uhr
in der Tourist-Information
19:00 Uhr ab Bischof-Nausea-Platz “Rauhnachtwanderung”
des Fränkische Alb Vereins; festes Schuhwerk, „gut zu Fuß”
und eine Taschenlampe sind von Vorteil / Rückkunft ca. 22:00
Uhr

Mo., 29.12.
ab 8:00 Uhr Ewige Anbetung in Waischenfeld, Pfarrei Wai-
schenfeld
19:00 Uhr Jahreshauptversammlung, Gasthaus Maihof, FF
Rabeneck
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Di., 30.12.
8:30 Uhr ab Marktplatz, Tagesfahrt zur Domstadt Bamberg -
die Stadt mit 1000-jähriger Geschichte. Gelegenheit zum
Besuch der traditionellen Krippenausstellungen. Fahrpreis pro
Person € 14,- / Anmeldung bis 29.12., 15:00 Uhr in der Tourist-
Information

Mi., 31.12.
15:20 Uhr ab Marktplatz, Busfahrt zum Lichterfest nach Nan-
kendorf. Erleben Sie die festliche Illumination des Dorfes und
die bengalischen Feuer in den Felspartien sowie die unzähli-
gen Lichter in den Berghängen. Preis pro Person € 4/Anmel-
dung bis 30.12.,11.00 Uhr in der Tourist-Info.
17:00 Uhr Ewige Anbetung in Nankendorf, Lichterprozession,
Pfarrei Nankendorf

Januar 2009
FFrr.. 0022..0011.. 20.00 Uhr Neujahrs-Festkonzert auf Burg Raben-

stein
DDii.. 0066..0011.. 9.30 Uhr Heilige Drei König, Pfarrei Waischenfeld
FFrr.. 0099..0011.. 19.30 Uhr Jahreshauptversammlung, 

1. Tennisclub Waischenfeld
SSaa.. 1100..0011.. 19.30 Uhr Jahreshauptversammlung im Gasthaus

Schroll, FF Nankendorf
DDii.. 1133..0011.. 14.00 Uhr Seniorennachmittag, Pfarrheim Wai-

schenfeld, Pfarrei Waischenfeld
SSaa.. 1177..0011.. 19.00 Uhr Generalversammlung im Gasthaus

Jöbstel, Burschenverein Waischenfeld
SSoo.. 1188..0011.. 15.00 Uhr Generalversammlung Rotes Ross, Sol-

datenkameradschaft Waischenfeld u.U.
DDii.. 2200..0011.. 14.00 Uhr Landfrauennachmittag mit dem Bay.

Landvolkpfarrer Kruschina “Was uns im Leben
trägt”, in Hubenberg, Pfarrei Waischenfeld

Rentenversicherung
Gemeinsamer Sprechtag
der Deutschen Rentenversicherung Ober- und Mittel-
franken (LVA) und der Deutschen Rentenversicherung
Bund (BfA)
Am Dienstag, 27.01.2009, findet in der Zeit von 8.30 bis 12.00
Uhr im Rathaus Waischenfeld, 2. Stock, Zimmer Nr. 5 (Sit-
zungssaal) der gemeinsame Sprechtag der Deutschen Renten-
versicherung Ober- und Mittelfranken und der Deutschen Ren-
tenversicherung Bund statt.
Termine können unter der Telefonnummer 09202/960111 (Frau
Krug) vereinbart werden.
Beim Beratungsgespräch können Sie Rat in allen Renten- und
Beitragsangelegenheiten erhalten.

VdK-Kreisverband
Außensprechtage
Die Mitglieder des VdK können die Sprechstunden bei nach-
stehend aufgeführten Anschriften wahrnehmen: Kreisverband
Bayreuth, Richard-Wagner-Str. 36, 95444 Bayreuth
Telefon: (0921)759870
Telefax: (0921) 7598744
E-Mail: bayreuth@vdk.de

Sprechzeiten in der Geschäftsstelle:
Dienstag ..............................8.00 - 12.00 Uhr, 14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag........................................................8.00 - 12.00 Uhr



Schützenverein Tell Löhlitz
Einladung zur Christbaumverlosung
im Schützenhaus Löhlitz
Zur Christbaumverlosung am 25.12.2008 im Schützenhaus in
Löhlitz ergeht herzliche Einladung an die gesamte Bevölkerung
der Stadtgemeinde Waischenfeld.
Es kommen über 400 Preise zur Verlosung und reichhaltige
Brotzeitspieße zur Versteigerung. Beginn der weihnachtlichen
Veranstaltung ist 19.30 Uhr.
Auf Ihren Besuch freut sich
der Schützenverein Tell Löhlitz

Gesangverein Waischenfeld
Weihnachtskonzert
Der Gesangverein Waischenfeld lädt alle Gäste und die
gesamte Bevölkerung zu seinem traditionellen Weihnachtskon-
zert am 26.12.2008 (2. Weihnachtsfeiertag) um 17:00 Uhr in die
Stadtpfarrkirche Waischenfeld ein. Wie jedes Jahr werden
außer dem Gesangverein als Veranstalter weitere Gruppen und
Solisten ein abwechslungsreiches Programm bieten.
Eintrittskarten sind im Verkehrsamt zum Vorverkaufspreis von
6,- € sowie an der Abendkasse zum Preis von 7,- € erhältlich.

Fränkischer Albverein “Edelweiß” 
Waischenfeld
Rauhnachtwanderung
Die traditionelle Rauhnachtwanderung findet am Montag, den
29.12. statt. Treffpunkt: 19 Uhr Bischof-Nausea-Platz.
Empfohlen: Wanderschuhe, warme Kleidung, Taschenlampen
(Fackeln). Alle Bürger und Gäste sind herzlich eingeladen.

Spenden an Otmar Schnörer und
Jugendtreff Nankendorf
Der Nankendorfer Stammtisch “Wiesent-Brüder” hat sich
aufgelöst. Von seinem Vereinsvermögen spendet er 1.000,-
Euro seinem verunglückten Gründungsmitglied Otmar
Schnörer aus Nankendorf für dessen Belange.
Der noch verbleibende Rest wird dem “Jugendtreff Nanken-
dorf” zur Sanierung der Toiletten zur Verfügung gestellt.
Wir danken allen ehemaligen Mitgliedern unseres Stammti-
sches und sind überzeugt, dass das Vereinsvermögen sinn-
voll verwendet wurde.
Die Vorstandschaft
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Impressum

STADT WAISCHENFELD
Mitteilungen und Nachrichten

Die Mitteilungen und Nachrichten  der Stadt Waischenfeld
erscheinten monatlich jeweils freitags und werden kostenlos
an alle erreichbaren Haushalte des Verbreitungsgebietes verteilt.
– Herausgeber, Druck und Verlag:

VERLAG + DRUCK LINUS WITTICH KG, 
Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim, Telefon 09191/7232-0
P.h.G.: E. Wittich

– Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Der Erste Bürgermeister der Stadt Waischenfeld Edmund Pirkelmann, 
Marktplatz 58, 91344 Waischenfeld
für den sonstigen redaktionellen Inhalt und den Anzeigenteil:
Peter Menne in VERLAG + DRUCK LINUS WITTICH KG.

– “Amtliche Bekanntmachungen” werden nach der Geschäftsordnung des
Stadtrates Waischenfeld an den Amtstafeln angeschlagen. 

– Im Bedarfsfall Einzelexemplare durch den Verlag zum Preis von D 0,40
zzgl. Versandkostenanteil.

Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der
Redaktion wieder. 
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten die allgemeinen
Geschäftsbedingungen und die z. Z. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht gelie-
ferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz
des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende
Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.
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Möchten Sie im Mitteilungsblatt

WAISCHENFELD
inserieren?

Tel. 0 91 91 / 72 32-0   |   Fax 0 91 91 / 72 32-30
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